
gegründet tB6S.

»S. Jahrgang.

ZweiKisten von hübschen
Vorhängen find ein-

getroffen sür einen
beschäftigten drei
Tage Verkauf.

Prächtige Nottingham«, Cable

Netze, Madras Gewebe «nd

zwei-tönige Nottinghams

zu ansjergrwöhnliche«
Preisen

Hier finden Sie heute srisch von der

Fabrik B<X> frische und knuspernde Vor-
hänge. Wir wünschen, daß wir perfön-
lich jeder HauSsrau diese« erzählen
könnten in und um dieser großen Stadt.
Sie werden finden kein Ende von Pracht-
vollen Mustern in Nottingham«, Cable
Netzen in weiß und arabisch, Madras
Gewebe und jene eleganten, reichen
Combinationen von rahm und wei?die
aristrvkratischen zwei töuigen Notting-

ham«. Und Verkaus«preise? Nu
man könnte nicht beginnen, einsache Netze
zu kausen, und dann keinen hübschen

Rand haben, sür irgend etwa« nahe zu
diesen speziellen Preisen. Zum Bei-
spiel: Hier ist ein prachtvoller Not-
tingham ausgewählt aus geradewohl?-
ein Muster, da» in seiner vollen Länge

sich verkausen würde zu »l.bo da«

Paar? irgend jemand wird heute das

identische Muster sür genau 60 Cents
da» Paar erhasche»?denkt nur daran!
Nur ein weiterer Beweis de« ?Glodr
Ankauf Dienste«" zu seinem Besten
Die Vertraulichkeit diese« großen Eta-
blissement« mit leitenden Fabrikanten im

ganzen Land und die sterling Gelegen-

heilen, die e« bietet für ganz Scranlon
und Umgegend.

De« Fabrikanten Musterlinie-alle
srich und hübsch-manche niemal« au« der

Fabrik vorher. Style hier (in ihrer
vollen Länge) würden sich verkaufen von

7Sc bi« da« Paar. Sie gehen am

Dienstag. Mittwoch und Donnerstag

dieser Woche (Gesim« Längen) zu 2V,
25 und 3V Cent« das Stück.

Draperie Departement?dritter Stock?
Fahrstuhl.

KlllMrüme,
ISI 127 VjomliixXvevoe.

Bringt uns Eure Augen.
«inauiglil» uns«« Repuiaiion. Ritt Titt

Sdur On Aug,» Blas». Pass'n itchl, »üh-
I,n ~«>. Bliidtn richl. Nor hin »nl-uft.

Lorenz St Dörsam
Deutsche Apotheke,

Ecke Washington Ave. und Linden Ltr
«cr»ut»?. H»«.

Ludwig T. Stipp,
Eontraktor «nd Baumeister,

People« Bank Gebäude.

Vhe Hpernrrs
soi Washington Ave..

«. D. Schultheis.

Keiper ä- Vockroth,
Httumbing, Dampf und Heiß-

waffer Hetzer, Blech» und
Gisenblech-Vlrbetter.

p,^tt^ >»fgtstsl und npailri.
Ofßci und Wtrksti'ttei

so» Koreft Gonrt, nahe der
M. St M. Bank.

R,u>« Tel-pho»?WiilWil. ISSt»; Wohu-
unz, 70t.

Gebrüder Schneider.
»la»ber« au» VRetall. »r»«tt«r,

«Silke«.varre «»»richten.
Da» Obergericht von Pennsylva-

iien hat da» Kohlen-Asseßment der Lu-

zerne County Commifsäre sür t67 per
Zuß-Acker gutgeheißen. Jetzt erhebt sich
nieder die Frage - ?Wenn'« in Luzerne
äounty recht ist, warum ist'» in Lacka-
wanna County falsch?"

Richter Ferne« hat da» Gesetz,
welche« Kosthau«besitzern da« Recht
giebt, betrügerische Kostgänger summa-
risch verhasten zu lassen, siir unkonstitu-
lionell erklärt. Und doch giebt e« kein
gerechtere« Gesetz in dem Statutenbuche,
wie dasjenige zum Schutze der Kost»
Hausbesitzer!

Philip Helsrich von Oregon Str.
dahier, ein Heizer an der D. >k H. Ei-
senbahn, wurde am Montag von einem
Schlagansalle betroffen, während er bei
seiner Maschine an der Station Nine-
oeh, N. N? stand; er starb nach Verlaus
einiger Stunden. Helsrich war 49

Jahre alt und hinterläßt eine Wittwe
und mehrere Kinder.

M. C> Davis von Kingston, ein
üokomotiveleiter aus der Lackwanna Ei-
senbahn, starb Freitag Rächt zu Poco-
no Summit aus seinem Posten, hatte
aber vorher noch Geistesgegenwart ge-
nug, um seinen Zug zum Stillstand zu
bringen, dadurch unzweiselhast dessen
Durchbrennen und ein folgendes Wrack
am Fuße de« Berge« verhindernd. Der
Condukteur fand die Leiche von Davis
aus der Platsorin der Station, wohin er
geschleudert worden war.

V,tt«ton.

Der Italiener Gaetono Feoreto
von hier wurde Donnerstag des Mor-
de« im zweiten Grade schuldig besunden
und daiin zu 2» Jahren Zuchthaus ver-
urtheilt.

Ethel, die zweijährige Tochter de«
Fred. Krommelbein von Tuiikhannock

fahren und schlimm verletzt wurde, ist
Donnerstag Morgen im Hospital seinen
Verletzungen erlegen.

Frau Kate Tetlock von Dupont.
die vor einiger während einer wil

urtheilt.
Z Hh

Die Leiche dc« lljährigen Peter
Ravit«ke, welcher letzte Woche beim Ba-

der Gas und Elektrischen Companie zu
WilkeS-Barre aufgesunden.

Die Fernwood Zeche der Hillstde

sen, der Prei^sü/Felfen-
lich feststellte, nicht ohne Verlust von der
Companie bezahlt werden kann.

Theil de» Metalls fand man in seinem
KosthauS.

Der StaatSconstablerCulver wur-
de Freitag Nacht zu Dupont, als er
einen im Verdacht de« Diebstahls stehen-
den Knaben verhasten wollte, von zwei
Kerlen Stanley Klenskisk und John
Kilintich?mit Messern angegriffen, doch

und nach der hiesigen
bringen. Die Beiden wurden Montag
wegen dem Angriff für ein gerichtliches
Erscheinen unter je I30» Bürgschaft ge-
stellt.

Taylor.?Frau Philip Pfaff, die seit
S<l Jahren eine Bewohnerin von Taylor
war, wurde am Samstag im Forest Hill
Friedhofe zur letzten Ruhe beigesetzt,
ausrichtig betrauert von allen, die sie
näher kannten. Die Verstorbene wurde
in IV2K in Deutschland geboren, war
also «3 Jahre alt; e« überleben sie vier
Kinder und eine Anzahl Enkel. Wm.
Scherer, ein langiähriger Bewohner
dieser Ortschaft, segnete am Samstag
Morgen im Alter von 77 Jahren da«
Zeitliche und wird von einer Anzahl er-
wachsener Kinder überlebt. Die Beer-
digung erfolgte am Dienstag in Hanip.
ton, von wo der Verstorbene v r Jah-
ren hierher zog.

Lackawanua Zweig.
Die regelmäßige monatliche Sitzung

findet Freitag Abend, den LS. Juni
(also morgen), statt und e« werden alle
Glieder dringend zum Erscheinen einge-
laden.

Wahrscheinlich werden Berichte be-
treff« Mountain Lake undlvom Staat«-
konvent in Erie vorliegen, welche jede«
Mitglied interessiren sollten.

Kommet zahlreich und pünktlich!

Stadtrath.
Select Council, 17. Juni.

Da« Projekt, die Behörde der Asses-
soren von fünf aus sieden zu erhöhen,
wurde in dieser Versammlung abgethan,

auch reichte Neali« eine Resolution in
Betreff der Assessoren ein, welche diesel-
ben anweist, ein persönliche« Asseßment
zu machen, anstatt die Namen von frühe-
ren Bisten einfach abzuschreiben, serner
zu berichten, warum die Listen nicht laut
dem Gesetz bis oder vor dem I. Juni
dem städtischen Schatzmeister überwie-
sen worden sind. Neali« behauptet,

daß die alten Listen zahlreiche Namen
von verst. Personen enthalten und daß
viele Naiiien aas denselben sehlen, die
Steuern bezahlen sollten.

Bei endgültiger Lesung fanden Be-
stätigung: Nivellirung, Pflasterung
und Ninnsteinsetzung an West Market
Straße, von Church zur Brick Avenue;
da« gleiche sür Süd Bromleh Avenue,

zwischen Wafhbur» und Jackson Stra-
ßen.

Neue Vorlagen gab e« folgende:
Proudlock?Ordinanz sür Nivellirung

und Pflasterung von Wajhington Ave-
nue, von Electric Straße zu Lincoln

Place ; reserirt. Roche -Resolution
sür Erhöhung der Seitenwege an Phelp«
Straße, sodaß das -Wasser von Wash-
ington Avenue abgewandt wird ; Reso-
lution für Eröffnung von Penn Avenue,
von Phelp» Straße bis zu dem Punkt
wo die Avenue endet, fowohl auch sür
Vorkaufsrechte sür da« nöthige Eigen-
thum ; Resolution sür Feststellung der

Kosten zweck« Verlängerung von Phelp«

Straße zu Green Lane; angenommen.
Lowry?Ordinanz sür Nivellirung und

Pflasterung von Hitchcock Court, zwi-
schen Olive und Pi»t Straße» ; reseiirt.
Stipp?Ordinanz für Seitenwege an
livingAvenue, von Mislderry Straße
bi« zur Stadtgrenze in der l». Ward;
reserirt. Ratchsvrd Ordinanz für

Straße, von Wedster zurnur; für Seitenwege an beiden Seilen
von Irving Avenue, von River zur
Front Straße; sür Seitenwege an

Hemlock und Moosic Straßen, von Irv-
ing zur Webster Avenue; reserirt. Cole-
man?Ordinanz sür Pflasterung von

Gibson Straße, von Wyoming zur
Washington Avenue, mit Backsteinen;
reserirt. Matthew«?Resolution, daß
der «ladtanwalt, Mayor und da«

öffentliche Werke Comite mit den Lacka-
wanna Beamten conferiren in Betrefs
der Eröffnung von Washburn Straße,
westlich von den Keyser Valley Geleisen ;
angenommen InBetreff der Theodore
und Ash Straße Kreuzungen ward ein
gleiche« beschlossen.

Eine dankbare Frau. ?Ich kann
° nicht länger warten", schreibt Frau Hen>

! rietta Teufcher au« Tipton, Ind., ?um
> meinen Dank auszusprechen für den

Alpenkräuter, welcher mich von einer
. schrecklichen Krankheit geheilt hat. Es

sind jetzt fünfzehn Jahre her, als ich
krank wurde. Kein Arzt schien wirklich
zu wissen, wa« mir fehlte. Ich hatte

, Anfälle, in denen Kälte mich durch.
, schauerte und dann kam die Fieberhitze

über mich. Meine Glieder schmerzten
und ich fühlte mich so schwach, daß ich
jedesmal eine ganze Woche da« Bett

> hüten mußte. Ich konsultirte fünf ver-
schiedene Aerzte, aber keiner konnte mir

' Helsen. Ich habe, wie gejagt, unge-
fähr fünfzehn Jahre an dieser Krankheit

l gelitten, ehe der Alpenkräuter mich ku-
l rirte. Jetzt hallen wir den Alpenkräu-

ter immer im Hause und gebrauchen
keine Doktoren."

Tausende dankbarer Männer und

Frauen habe» über die merkwürdige,
Gesundheit bringende Macht von Form'«
Alpenkräuter, dem alten, zeitbewährten
Kräuter>Heilmittel, Zeugniß abgelegt.
ES ist keine Apotheker-Medizin. Er wird
von Spezial-Agenten geliefert. Man
schreibe an Dr. Peter Fahrney ck Son«
Company, 112?118 So. Hoyne Ave.,

Alpenkräuter Blutbeleberist
zu haben bei Henry Walter, 1»11 Cedar

Deutsche Briefliste.
C. W. Beitler, Peter Kuhn.
Mikel Foster, Anton Gaudier,
FrauAlbertGinzell, FrauChaS.Gensen,
John Gula, H. G. Geiger.
M. E. Keller, George Kaucher,
Thomas Kurik, A. Lifsfchitz,
Emma Lippman, Turkol Mirtz,
Annie Ruhwedel, Anna Rolling,
Sarah Raun, Leo. I. Schultz,

Frank Schultz, Anna Steigart,
RaymondSteigart, Daify Messer,
Beni Weinz, Frau Zaber.

Waync County.

Honeidale. Unsere Stadt wurde
früh Montag Morgen von einem Feuer
heimgesucht, da« zwei der ältesten Ge-
bäude zerstörte, nemlich daS frühere
Quartier der Protection Cngine Com-
panie No. 3 und da« MiethShau« der
Frau Oliver Bunnell, beide an Zwölfter
Straße gelegen.?Pfarrer Wm. Dassell
segnete am Montag Morgen in seiner
Wohnung Frl. Mame Green und C.
I.Bryant, beide von hier, al« ein Ehe-
paar ein.

Acranton Uockenblatt.
Gcrautou, H>a.» Donnerstag, den S«. Juni ISV».

von der Südseite.

Bei den Eheleuten Henry P. Janßen
von Süd Irving Avenue hat sich ein
Söhnlein eingestellt.

Der gerichtliche Antrag ist gestellt
worden, den Nomen der Christus Ge-
meinde in »Deutsche evangelische luthe-
rische Christus Gemeinde' umzuändern.

Dr. Roger« J«rael segnete vorletzten
Mittwoch Frl. Lillian Benke und Alfred
Nickolau«, beide von Meadow Avenue,
in der St. Luke'« Kirche al« ein glück-
liche« Ehepaar ein.

Inihrer Wohnung an Prospect Ave-
nue verstarb vorletzten Mittwoch Frau
Elisabeth Rauschmeier. Ihre Beisetz-
ung erfolgte am Freitag Nachmittag im
Dunmore Friedhof.

Frl. Friederika Miller von Maple
Straße und Edward F. Geary von der
Westseite wurden Donnerstag in der St.
Marien Kirche von Psarrer Peter Ehrist
zum Libensbund vereinigt.

Arthur Miller von PittSton Avenue
und Frl. Mary Burger von Beech Str.
wurden Donnerstag durch Pastor C. W.
Walck al« ein glückliches Ehepaar einge-
segnet. Sie werden sich in Newark, N.
1., niederlassen.

Wer sich nächsten Sonntag so recht
nach Herzenslust amüsieren will, sollte
den Famiiien-AuSflug der Scranton
Sängerrunde nach Gras'S Wäldchen
mitmachen. .Wa« kraucht dort in dem

herum, ich glaub', e« ist Napo-

Alle Vorbereitungen für den Aus-
flug der deutschen Methodisten Gemein-
de, der am Samstag nach Valley View
Park stattfindet, sind nunmehr getros-
sen und deuten an, daß er sich zu einem
der erfolgreichsten gestalten wird, den
die Gemeinde je abhielt.

Der 21 Jahre alte Salvatore Dadre-
no von Prospect Avenue, welcher letzte
Wocke ,ivei Fahrräder stahl, wurde
Momag dingfest gemacht und später für
fein gerichllichc« Erscheinen gehalten.
Beide Fahrräder wurden auch aufgesun-
den ; ein« ist Eigenthum de« Advokaten
Woodruff, da« andere gehört M. I.
Rafserty.

Am Samstag Abend, den 26. Juni,
findet die Nominalion von Beamten für
den Arbeiter Fortb. und Kr. U. Verein
für da« nächste Halbjahr JuliDezember
statt und sind sämmtliche Mitglieder er-
sucht, pünktlich in der Halle zu erschei-
nen. Auch diene zur serneren Notiz-
nähme, daß laut den neuen Statuten
die General-Versammlung diesmal am
11. Juli, also am zweiten Sonntag im
Juli, stattfindet, und nicht am ersten.

Der 4d Jahre alte Schneider Andrea»
Marcheck, der bi» vor einige Wochen
zurück in No. 312 Cedar Avenue wohnte,
beging gestern Nachmittag auf der Ve-
randa, der »Heimath für Freundlose-

' Selbstmord, indem er sich eine Kugel in
' den Kopf schoß; der Tod ersolgte sofort.

Marcheck hatte die letzten Monate fchwe-
res Ungemach zu bestehen: seine Frau
starb im Hospital im Kindbette und am

> 4. Mai wurden drei seiner Kinder
Emma, Gustav und Fritz, resp. 9, 7 und

l 4 Jahre alt?nach der Heimat gebracht;
die älteste Tochter dient bei einer Fami-
lie an Capouse Avenue. Gestern wollte
Marcheck einen Besuch in der Heimath
machen, aber ehe er da« Institut betre-
ten hatte, zog er die Waffe und erschoß
sich. Der ?Republican" sagt, er habe
die That begangen, weil seine Bitte, dir
Kinder sehen zu können, abgeschlagen
worden war.

a T-led°.^O.
C. H. Hall, einer der republika-

nischen Kandidaten sür die Nomination
al» Jury Cominifjär, stellte am Freitag
den gerichtlichen Antrag, daß die stim-
men im ersten Distrikt der ». Ward her-
ausgeworfen und der Stimmkasten im
dritten Distrikt der 11. Ward eröffnet
werden soll, da sich grobe Unregelmäßig-
keiten in beiden ereignet haben sollen.
Da« Gericht wird am Montag die Peti-
tion erledigen und sollten die Stimmen
in der 8. Ward heran«geworsen werden,
so wäre Hall der republikanische Ban-
nerträger sür da« betreff. Amt. E«

letzte Primärwahl die faulste war, die

zuging.

(Archbald Korrespondenz.)

Die Cigarrenhandlung und Pool-
stube von Stephen« ck Betruce zu Jer-
mhn wurde srühlSamstag Morgen von
Einbrechern um Cigarren, Cigaretten
und Zuckwaaren bestohlen.

Der 23 Jahre alte Edward Gower
von Throop erhielt am Dienstag in einer
Zeche von einem Csel einen Hustritt in
den Unterleib und wurde zur Behand-
lung nach dem Staat Hospital genom-
men, wo sein Zustand al« ein fraglicher
dezeichnet wurde.

Da» Werk der Jermyn Eut Glaß
Cvmpanie, welche« nahe der O. <b W.
Bahnstation stand, wurde Montag kurz
nach Mitternacht durch Feuer zerstört,
einen Verlust von etwa tz7S,<xX) ver-

ursachend. Die Cvmpanie beschäftigte
etwa uxi Angestellte und benutzte da«
Werk seit einer Reihe von Jahren.

Emory Schäser von Pitt«ton ließ
am Donnerstag gegen George H. Cool
von Peckville eine Entschädigung«klage
sür t 10.(XX> eintragen, weil dieser ihm
die Zuneigung seiner Gattin abwandte
und sein Heim ausbrach. Die Sache
fing an, al« Cook in der Schäser Wohn-
ung vorsprach, um Versicherung zu er-

? Pfarrer Charles Bajdujfha, bis
vor kurzem zu Throop thätig, ist Freitag
Abend im Scranton Privat Hospital
einer Blutvergiftung erlegen, die er sich
zuzog, al« er verflossenen Winter seine
Flinte reinigte, wobei eine Patrone ex-
plodirte und ihn am Knie verwundete.
Die Wunde schien im Anfange unge-
fährlich, doch stellte sich bald Blutver-
giftung ein und man amputirte dann
das Bein, doch war es zu spät und sein
Tod war die Folge.

Rord Scranton.

Der Schieferdecker George King
von Dickfon Avenue, an einem neuen
Gebäude an Webster Avenue angestellt,

stürzte Freitag Vormittag von dem Dach
und brach sich die Nase und die Kinnla-

Hospital überführt.
Nathan Holley von Diamond Ave-

nue berichtete der Polizei am Freitag,
daß ein Einbrecher ihn um eine tl7 ent-
haltende Handtasche und eine goldene
Taschenuhr bestohlen habe, jedoch sand
man die Uhr später im Hose. Die M.
I. Walsh Wohnung an Mt. Vernon
Straße wurde auch besucht, doch der
Dieb verscheucht, ehe er Beute machte.

John Wilson von Ferdinand Str.,

D. Gelege City kreu-
zen wollte, wegen dem dichten Staub
einen heranbrausenden Frachtzug nicht

Wagen getroffen und stin Inhalt nach
allen Richtungen geschleudert wurde.
Da« Pferd wurde so schlimm verletzt,
daß man e« erschießen mußte, während
Wilson mit Schädelhaut- und Körper-
verletzungen entkam.

Der Drahlspanner Dominick Ger-
rity fielam «amsiag aus dem .Berge"
von einem 30 Fuß hohen Pfosten, lan-
dete aber aus einem Federbett, da« sich
im Hinterhofe befand and entkam daher
ohne weitere Verletzungen.

Der lk Jahre alte George Lutz
von Capoufe Avenue machte sich Mon-
tag Nachmittag hinter die Spatzen her,
ließ dabei seine Flobertflinte fallen, die
dann explodirte, wobei der Knabe die
Kugel in den fleischigen Theil de« rechten
Fuße« erhielt. Die Verwundung ist

Wa« al« die größte und meist sen-
sationelle Hochdraht und Novität Vor-
stellung in der Welt betrachtet wird, soll
zu Scranton Luna Puk während der
Woche ansangend Montag, den 28.
Juni, gegeben werden. Der Darstel-
ler ist der große Caloert, der verschie-
dene Aufführungen giebt auf dem Hoch-
draht, einschließend Hand- und Kovfste-
hen, Walzen, Cake-walking, usw., fertig
bringend manche der schwierigsten Aus-
siihrungen, die je gewagt wurden. Er
giebt ebensall« einen aerial TrapazeAkt,
von dem Draht hängend. Der große
Calvert wird täglich zweimal erscheinen,
um 3.15 Nachmittag« und 9 Abend«.
Diese Woche ist die freie Anziehung in
Scranton'« großer Show Stadt Her-
zog'S Pferde, welche sich al« einen Tref-

fer erwiesen haben. Sech« prächtige
schwarze Stuten umfassen diese Truppe,
und die militärischen Vorführungen, die

Lustbarkeit angezogen. den neuen
Show« zu Luna sind Clären« Powell'S
echte Sieger MinstrelS große Lieblinge
geworden. Dieses ist die letzte Woche
der dressirten Thiere Vorstellung in dem
Kongreß von Wundern Gebäude, und
an seiner Stelle wird gesunden werden
der große Vondon Geister Show, direkt
von MaSkeline <d Crook'S Egyptian
Halle, London, vorführend .Jim, the
Collier « Child." Dieser Show wird
vor Ausgang der Woche in Operation
st>»- . ?

_ .

Hyde Vark!Stoti,ei>.

Ein unbekannter Pole wurde ge-

stern Morgen in der Central Zeche von
einem Motor niedergerannt und getöd-
tet.

Herr und Frau Otto Schillinger
von Jackson Straße sind durch die Ge-
burt eine« Knilblein« erfreut worden,
und Papa Schillinger Ist speziell aus den
jungen Weltbürger stolz.

Frl. Rose Kaiser von Hampton
Straße und Geo. Callahan von Throop
wurden letzte Woche in der deutschen
kath. St. Johannes Kirche durch Psar-
rer F. A. Fricker zum Bund sür« Leben
eingesegnet.

David G. William«, der Common
Souncilmann von der 22. Ward, ist am
Montag al« Gehilf« Stadtschreiber er-
nannt worden, «ine kürzlich vom Stadt-
rath kreirte Stelle. Er wird al« Stadt-
rath resigniren.

Aus Antrag seiner Gattin.wurde
Alec Weber von Hampton Straße am
Donnerstag in Gewahrsam genommen
und später untersucht, wobei man sand,
daß er an einem milden Anfall von Gei-
stesstörung leidet. Er wurde einem In-
stitut zur Behandlung überwiesen.

Michael Carroll vonLuzerne Str.,
ein Thürhüter in der Central Zeche, lief
am Freitag Morgen vor einem Zechen-
motor her, um die Thüre für dessen
Passage zu öffnen, stolperte und fiel nie-
der, woraus er überfahren und ihm beide
Beine abgeschnitten wurden; er starb
bald nach dem Unfall. Der Getödtete
war SS Jahre alt und wird von der
Gattin und acht Kindern überlebt.

Um den Besitz eine« Kochofen«
und die Gunst der Küchenfee in der
Scranton Straße Kolonie bewarben sich
Dominic Maio und Tony Zunuppo.
Ersterer war früher Hahn im Korbe,
später nahm Zunuppo feinen Platz ein.

> Gestern Abend kam die Entscheidung,
l indem sich die Genannten am Kosthause

trafen und sofort ihre Schießeisen zo-
j gen. Von elf Schüssen traf je einer die

> Betheiligten und beide sehen im West-
, seite Hospital ihrer Genesung entgegen.

Der Engländer William Livesey
von Nord Neunter Avenue machte am

> Sonntag Nachmittag einen Selbstmord-
versuch, indem er eine Unze Belladonna
verschluckte. Ein Nachbar fand ihn be-

> täubt in seiner Wohnung auf und man
> nahm ihn dann nach dem Westseite Ho-

, spital, wo sein Zustand al« ein leben«-
> gefährlicher bezeichnet wurde. Die That

erfolgte, weil seine Gattin ihn verlassen
hatte und zu ihren Eltern im Nordende
zurückgekehrt war. Später erholte sich
der Mann derart, daß seine Genesung

Al« der Italiener Patono

in seiner Hosentasche ausbewahrt hatte.
Da ein anderer Kostgänger, PaSquale
Calabrisie, auch verschwunden war. soschöpfte Patono Verdacht, erwirkte einen
Verhaft«befehl und al« man dannkden
Verdächtigen später in Dunmore er-
wischte, hatte er da« Geld im Besitz und

Island bei dem folgenden Verhör sein
t Bürgschaft wurde er dem Gefäng-
niß übersandt.

George Haa« von hitr sührte am
Donnerstag Frl. Martha Pierce von
Grassy Island al« seine Gattin heim.

Dienstag Morgen wurde in ihrer
Wohnung an Prospect Straße nach län-
gerer Krankheit Frau Wahler« im Alter

von 74 Jahren durch den Tod abberu-
fen. Die Verstorbene war die Gattin
unseres früheren Schatzmeister«, Herrn
August Wahler», war hier feit etwa so
Jahren wohnhaft und allgemein beliebt
und geachtet. E« überleben sie der Gatte
und die Söhne Friedrich und August
und eine Tochter, Frau Adolph Pittack.

Danksagung.
weise de« Miigefühltt beydem unse^
snen Dank.

Kinder,
Enkel nnd Ur-Entel.

An Schwindsüchtige.

ka Grippe^Hu.'

Diese« Mille? ist seit Uder 48 Jahren im Ge-

direkt.
gar »olle «»«lunsi, Zeugnisse ns»., addres.

stri S. A. ilbtot», Alleinige« Agenl, KV Ann
Straße, New Zlork Eiip, N. z. Man erwähne
diese Zeitung.

1868.

Stummer »Z.

Lr. L. Wehlml,

Deutscher Arzt.
Z22 Mulderry Strasse,

zwischen Penn und Wyoming Avenues

Offil« etxnd-n: Bon 2-S Uhr »«chxittiW»

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt,

S4O «d«,» Nd»., Somrthau»
Ofsteevt,»»«», S-tV »«riXWB. »-

4 Rachmittag« und 7?B >de»d«.Z'leph»» R». IST»

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und finden Str.
Beide Telephone,

Sprechstunde»! g?lo V-r->ittag« > »-4Nachmittag«, 6-8 «bind«.

Dr. Lämovä
Zahnarzt,

414 People«' Bank Gebäude, Washlng.
ton Ave. und Spruce Straße.

>» wird deutsch gesnrochen,

O. B. Partridgt,
Advokat und Rechtsanwalt,

4SI Lackawanna Avenue,

Metrr SitpV,
Baomeister und Contraktor,

Office, 327 R. Washington Avenue.

Steinbrüche'? Dement Bauquadiate».

Alle in da« Banfach Mbei»,
werden schnell und billigst au«gefüh,i.
Spei'ia'ttä^"' Seittnwege ei»

Beide Telephone

MttMvkng
in dem Heim

m A Departement,unseres Geschäftes. Wenn die Wasserröhresbersten oder »erroflen, die GaSröhren leckhast find
! DanttationSsystem eine Untersuchung

Telephon. irgend einem

Gebr. Günster,
Nr. SSS-327 Penn Avenue.

Brooks ck Co..
Bankiers,

«itgliedrr »er «. A. Ssch-»,e,
Hladler in

Allen Listirten und Sticht-
listirten Seknritäten,

423 Spruce Straße, Scra«to».
Edward B. Smith « <?o.,

S 7 Pinc Straße, Sieu> Aork Eit«.

BiktSr Koch,
«egeniider de- D., k. t W. vah»»,f.,

Lackawanna Avenue, Scranton,'Pa.

Kretz. Rummler,

300 Lackawanna Avenue.

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder,

uad «eschäftitiicher-Fatrikent,
SIS Sprue« Straße.

«wtsche «Scher nnd Setisch,ifte, ?«»,»

düdsch nnd d»»erb»si «ingebnnde».

Soll dir Mxstk nicht »einen Tronl «ersann».Dann «eil in Pete, Ziegler'« KLnßler«»»»,.

Peter Ziegler,
LlK's

l»L?«7 Franklin »»«., El»«»»»», x»


